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Produkt-Datenblatt 
 
 

 
 

 
Beschreibung 
 
KERAGUSS P ist ein Verbund-Werkstoff aus einer anorganischen Zwei-Kompo-
nenten-Flüssigkeramik und ein- oder mehrschichtigen Gewebe-Einlagen. 
 
Das Material vereinigt die Eigenschaften von keramischen Werkstoffen wie hohe 
Temperaturbeständigkeit, Oxidationsfestigkeit und Druckfestigkeit mit denen von 
Geweben wie Zug- und Biegefestigkeit sowie Vibrationsbeständigkeit. 
 
Da der keramische Werkstoff kalt aushärtet, können alle Gewebe-Materialien 
eingesetzt werden, z.B. Baumwolle, Jute, Hanf, Bambus, Glas, Keramik, Graphit 
oder Metall. Die Wahl des Gewebes wird hauptsächlich von der Einsatztemperatur 
bestimmt. 
 
Verarbeitung 
 
Zunächst wird aus einem flüssigen 
Bindemittel und einem pulver-
förmigen Härter die keramische 
KERAGUSS-Masse nach einer vor-
gegebenen Rezeptur mit Hilfe eines 
Rührgerätes, z.B. einer Bohr-
maschine mit Mischquirl, angerührt. 
 
Als Gefäß werden Kunststoffbecher 
oder –eimer in geeigneter Größe  
empfohlen. 
 
Die nach dem Mischvorgang vorliegende cremige braune Masse wird nun im 
Laminierverfahren mit einer oder mehreren Gewebe-Lagen zu einem Verbund-
Bauteil verarbeitet. Die Verarbeitungstechnik gleicht dem von faserverstärkten 
Kunststoffen her bekannten Verfahren.  
 
Die Aushärtung des Laminier-Bauteils erfolgt bei Raumtemperatur, kann aber bei 
Bedarf durch Erwärmung auf max. 80 °C beschleunigt werden. 
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Die keramische Masse wird in drei Geschwindigkeits-Einstellungen der Aushärtung 
geliefert, sodass für alle Bauteil-Größen ein geeignetes Material zur Verfügung steht. 
Zusätzlich ist ein separater Beschleuniger erhältlich, der dem Verarbeiter erlaubt, die 
Härtungs-Geschwindigkeit nach Bedarf zu erhöhen. 
 
Werkzeuge und Gefäße können mit Wasser gereinigt werden, solange die 
keramische Masse noch nicht ausgehärtet ist. 
 
 
Technische Daten 
 
Farbe    :  braun (auf Wunsch einfärbbar) 
 
Temperaturbeständigkeit 
des Keramik-Materials : 1.000 °C Dauerbelastung 
 
Temperaturbeständigkeit 
des Verbund-Materials : (abhängig vom verwendeten Gewebe) 
 
Aufbau   :  ein- oder mehrlagig 
 
minimale Dicke  : ca. 1 mm 
 
Dichte    : ca. 1,6 g/cm³ 
 
Biegefestigkeit  : (abhängig vom Schichtaufbau) 
 
Druckfestigkeit  : bis 80 MPa 
 
Materialeigenschaften :  gute Thermoschockbeständigkeit, wasser- und 
     wasserdampfbeständig, geruchlos, keine gefähr-
     lichen Inhaltsstoffe, unbrennbar (bei unbrennbaren 
     Geweben), hohe Vibrationsfestigkeit 
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Anwendungsbeispiele 
 

- dünnwandige Rohre 
 
- dünne Platten zur thermischen oder 

elektrischen Isolation 
 

- dynamisch oder auf Schlag beanspruchte 
Keramikplatten 

 
- hitzebeständige Behälterauskleidungen 

 
- Formen- und Werkzeugbau 

 
- feuersichere Verkleidungen 

 
- Schutzplatten bei Schweißarbeiten 

 
- großformatige Brandschutz-Platten 

 
 
Die Angaben in diesem Datenblatt wurden sorgfältig nach besten Wissen und 
Gewissen zusammengestellt. Zahlenangaben stellen unverbindliche Richtwerte dar, 
aus denen bestimmte Gebrauchseigenschaften nicht abgeleitet werden können. Das 
Datenblatt befreit den Anwender nicht von eigenen Untersuchungen zur Prüfung der 
Eignung des Materials für den vorgesehenen Einsatzzweck. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand: 05/2009 


